
Mit dem Synodalbeschluss zur Erneuerung des Verhältnisses von 
Christen und Juden der Evangelischen Kirche im Rheinland im Jahr 
1980 hat erstmals eine evangelische Landeskirche in Deutschland 
das christlich-jüdische Verhältnis und den christlich-jüdischen 
Dialog sowohl ekklesiologisch als auch strukturell im eigenen 
Selbstverständnis verankert. Seither folgten die meisten Landes
kirchen innerhalb der EKD wie auch die EKD selbst diesem Weg. 
Aus Anlass des 40-jährigen Jubiläums des Rheinischen Synodalbe
schlusses erscheinen in dem Band Beiträge zur Entwicklung und 
Bedeutung der jüdisch-christlichen Beziehungen und des Dialogs 
bis heute. Autoren und Autorinnen tragen Einsichten aus der bib
lischen Exegese, der Judaistik, der kirchlichen Zeitgeschichte, der 
systematischen Theologie, der Religionspädagogik und der kirch
lichen Praxis zusammen.


